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Einregulierung der Lüftungsanlagen
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Ziele der Inbetriebnahme von technischen Anlagen

Aufgaben und 

Zielsetzungen der 

Inbetriebnahme

Kurze 

Inbetriebnahmezeiten

und geringe Kosten

5. Optimierung der 

technologischen 

Umsetzung

2. Herstellung der 

Funktionstüchtigkeit

4. Nachweis der 

vertraglich vereinbarten 

Leistungen

3. Nachweis der 

Betriebssicherheit

6. Ausbildung und 

Einarbeitung des 

Betriebspersonals

7. Gezielter Know-How

Gewinn

1. Beseitigung von Fehlern 

und Mängeln aus den Vor-

phasen (Planung und Bau)

Definition: Überführung der Anlage in einen vertragsmäßigen Dauerbetrieb
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Ziele der Inbetriebnahme von technischen Anlagen

Beseitigung 

von Fehlern 

und Mängeln 

aus den Vor-

phasen 

(Planung 

und Bau)

▪ Kanäle

▪ Luftdurchlässe

▪ Volumenregler

▪ Falsche 

Dimensionierung

Herstellung 

der 

Funktions-

tüchtigkeit

Nachweis 

der 

Betriebs-

sicherheit

Nachweis 

der 

vertraglich 

vereinbarten 

Leistungen

Optimierung 

der techno-

logischen 

Umsetzung

Ausbildung 

und 

Einarbeitung 

des 

Betriebs-

personals

Gezielter 

Know-How

Gewinn

▪ Frostschutz

▪ Brandschutz

▪ Tatsächlicher 

Bedarf

▪ Optimierung

▪ Wissensgewinn

▪ Was funktioniert

und was nicht

▪ Klemmfehler

▪ Laufrichtungen

▪ Falsche 

Funktion

▪ Fehlende 

Funktionen

▪ Größe 

Gerät/Kanäle

▪ Wartungsklap

pen

▪ Facilitymanagement

▪ Erreichbarkeit 

Bauteile
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Mitwirkende der Inbetriebnahme (Einregulierung)

Überführung der 

Anlage in einen 

vertragsmäßigen 

Dauerbetrieb

Anlagenbauer

Sachverständige

Inbetriebnehmer
(INB - Management)

Bauherrn 
(Betriebspersonal)

Hersteller

Planer
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Warum ist die Einregulierung so wichtig?

Für ein einwandfreies Funktionieren einer Lüftungsanlage muss die Gesamtluftmenge 

richtig verteilt werden, d. h. jeder Luftauslass soll nur die Luftmenge bekommen, die 

der Kanalnetzberechnung entspricht.

Einstellen der Gesamtluftmenge (RLT-Gerät)

Abgleich der Luftstränge (Hauptkanäle)

Abgleich der Räume untereinander

Abgleich der Luftdurchlässe im Raum
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Warum ist die Einregulierung so wichtig?

Luftdurchlässe

Gesamtluftmenge
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Luftverteilung

Quelle: ZWS GmbH

Luftverteilung
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Luftverteilung (Beispiel: Kuchen)

Küche

Bad

Wohnzimmer

Schlafzimmer

Kinderzimmer 1

Kinderzimmer 2
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Was passiert wenn die Luftverteilung nicht stimmt?

Luftgeräusche

Zugerscheinungen

Gefühl von „abgestandener Luft“

unwirtschaftlich

Gefühl von zu warm oder zu kalt

Gebäudeschäden

Geruchsprobleme

Falsche Raumüberströmung
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Was muss gemessen bzw. eingestellt  werden?

Gesamtluftmenge

Zuluft

Abluft

Zuluft

Abluft

Gesamtluft-

menge

Teilluftmenge 

(Raumluft-

menge jeder 

Raum bzw. 

Auslass)
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Welche Messverfahren werden üblicherweise angewendet?

Luftkanalmessung in

▪ Rechteckkanäle

▪ Rundkanäle

Trichtermessungen

an Luftdurchlässen
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Die Vorgehensweise der Einregulierung

Messen und 

Protokollierung 

der Haupt-

luftmengen

Wiederholungs-

messungen

Abschließende 

Gesamtluft-

mengenmessung

▪ Gesamtluftmenge Zuluft

▪ Gesamtluftmenge Abluft

Messen und 

Protokollierung 

der Teil-

luftmengen
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Zuluftvolumenstrom Soll 1. Messung 2. Messung 3. Messung

m³/h Ist Ist Ist

Gesamtluftmenge

Zuluft 340 304 365 352

Teilluftmenge

Wohnzimmer 120 70 150 125

Schlafzimmer 40 60 40 45

Küche 60 24 45 60

Kinderzimmer 1 30 18 28 28

Kinderzimmer 2 30 12 22 29

Bad 60 120 80 65

Die Vorgehensweise der Einregulierung (Beispiel: Zuluft)



15Einregulierung der Lüftungsanlagen

Zeitaufwand einer Einregulierung

▪ Bilanzierung der Luftmengen

▪ Vorbereitung Messprotokolle

▪ Betriebszustand der Anlage überprüfen ggf. einstellen

Arbeitsvorbereitung zur Einregulierung

▪ Gesamtluftmenge

▪ Teilluftmenge
 1. Messung mit Protokollierung

 2. Messung mit Protokollierung

…. Messung mit Protokollierung

▪ Schlussmessung Gesamtluftmenge

Luftmengenmessungen

▪ Beschreibung Messverfahren

▪ Messprotokolle

▪ Kalibrierprotokolle der Messgeräte

Dokumentation der Einregulierung

Zeitaufwand ca. 4 Std. für ein Einfamilienhaus
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Dokumentation Messprotokoll
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Die Protokollierung der Messergebnisse
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Danke für Ihre Aufmerksamkeit

Ihr Referent Detlef Malinowsky


